
An Ahne, Espe und Fulda Dienstag, 25. März 2014

de Fuldatal zuständig: „Dort
sind wir auf gutem Weg, dass
der Haushalt im Jahr 2016 aus-
geglichen sein wird.“ Seine Er-
fahrungen in Bezug auf die Sa-
nierung kommunaler Haus-
halte zeichneten ihn für das
angestrebte Amt aus. „Das ge-
lingt zum einen über Einspa-
rungen, was Sach-, Personal-,
Energie- und Unterhaltungs-
kosten betrifft. Und zum ande-
ren über höhere Einnahmen,
zum Beispiel über die Einkom-
menssteuer“, erläuterte Lude-
wig den interessierten Zuhö-
rern. (pri) ARTIKEL LINKS

meinsamen Tochter in Ober-
vellmar. Seit mehr als zehn
Jahren hilft der gelernte Nutz-
fahrzeug-Mechatroniker be-
reits im elterlichen Kfz-Be-
trieb aus. „Hier habe ich ge-
lernt, dass gute Personalfüh-
rung und unternehmerisches
Denken wichtig sind.“

Als dritter Bewerber stellte
sich Manfred Ludewig aus
Vellmar vor. Der 48-Jährige ist
in Vellmar als stellvertreten-
der Stadtverordnetenvorste-
her aktiv. Beruflich ist Lude-
wig seit 2003 als Kämmerer
für die Finanzen der Gemein-

„Bei mir gibt es keine Denk-
verbote, getreu dem Motto
‚das geht nicht, das haben wir
noch nie so gemacht, oder
aber ‚das haben wir schon im-
mer so gemacht’.“

„In Zukunft als Bürgermeis-
ter für die Stadt Vellmar Geld
einzusparen und Steuergelder
effizient einzusetzen“ - das
hat sich auch Daniel Lindner,
27, aus Vellmar vorgenom-
men. Der Maschinenbaustu-
dent, der sein Studium in Kür-
ze mit dem Diplom abschlie-
ßen wird, wohnt mit seiner Le-
bensgefährtin und der ge-

VELLMAR. Der erste Eindruck
zählt. Das war auch den drei
Kandidaten für das Amt des
Bürgermeisters der Stadt Vell-
mar bewusst, als sie sich am
Freitagabend den Mitgliedern
des Handwerker- und Gewer-
bevereins Vellmar in der Rats-
schänke vorstellten. Während
der Jahreshauptversammlung
des Vereins präsentierten Ale-
xander Kampe (parteilos), der
von CDU, FDP und Grüne un-
terstützt wird, Daniel Lindner
(unabhängig) und Manfred Lu-
dewig (SPD), die am 25. Mai in
Vellmar zur Wahl antreten
wollen, ihre politischen Ziele.
Offen für die - zum Teil recht
kritischen Fragen - standen
die drei Anwärter für die
Nachfolge des scheidenden
Bürgermeisters Dirk Stochla
den Handwerkern und Gewer-
betreibenden Rede und Ant-
wort.

Diese erfuhren zum Bei-
spiel, dass Alexander Kampe,
49, in Vellmar aufgewachsen
ist und nun mit seiner Familie
in Kassel lebt. Dass er beim
Prüfungsamt des Hessischen
Rechnungshofes in Kassel ar-
beitet, sieht der Diplom-Ver-
waltungswirt als Vorteil. Seine
berufliche Kompetenz befähi-
ge ihn, sein Ziel zu erreichen:
die Haushaltskonsolidierung
der Stadt Vellmar. „Der erste
Schritt ist, nicht mehr auszu-
geben als man im Jahr ein-
nimmt“, sagte er. Für neue An-
sätze auch von Seiten der Bür-
ger sei er grundsätzlich offen:

Trio erläuterte seine Ziele
Kandidaten für die Bürgermeisterwahl in Vellmar stellten sich Geschäftsleuten vor

Die drei Kandidaten für das Amt des Bürgermeisters der Stadt Vellmar (von links): Daniel Lindner,
Alexander Kampe und Manfred Ludewig präsentierten den Mitgliedern des Handwerker- und Ge-
werbevereins Vellmar ihre politischen Ziele. Foto: Rogge-Richter

mit der Stadt Vellmar die Neu-
auflage der Informationsbro-
schüre „…lieber in Vellmar“.

Neben gemeinsamen Fahr-
ten und Wanderungen gehör-
te die Organisation des Weih-
nachtsmarktes zu den Aktivi-
täten der Handwerker und Ge-
werbetreibenden, die dabei
die Stadt Vellmar im Dezem-
ber unterstützten. Das Enga-
gement der zahlreichen Hel-
fer hat sich laut Schröder ge-
lohnt: Der Erlös ermögliche
es, dass der Schule für Musik
und Tanz Chroma in Vellmar
eine Spende in Höhe von 1000
Euro überreicht werden kön-
ne.

Sommerfest an der Grillhütte
Nach dem Rückblick gab

Schröder einen Ausblick auf
die Termine, die in diesem
Jahr anstehen: Neben dem ers-
ten verkaufsoffenen Sonntag,
der bereits am 16. März statt-
gefunden hat, seien drei wei-
tere geplant. Zum Brunnen-
fest am 15. Juni, zum Oktober-
fest am 12. Oktober und an ei-
nem weiteren Sonntag, dessen
Datum noch festzulegen sei,
sollen die Geschäfte in Vell-
mar geöffnet haben. Vorträge,
Wanderungen, das Sommer-
fest am 12. Juli in der Grillhüt-
te Obervellmar und der Weih-
nachtsmarkt gehören laut
Schröder ebenfalls zu den Ver-
anstaltungen, die sich der
HGV für 2014 vorgenommen
hat. (pri) Foto: Rogge-Richter

VELLMAR. Dass sich Vellmars
Bürgermeisterkandidaten Ale-
xander Kampe, Daniel Lindner
und Manfred Ludewig den Mit-
gliedern vorstellten, war einer
der wichtigen Punkte auf der
Tagesordnung der Jahres-
hauptversammlung des Hand-
werker- und Gewerbevereins
(HGV) Vellmar, zu der am Frei-
tagabend zahlreiche Frauen

und Männer in
die Ratsschän-
ke gekommen
waren.

Mit einem
Vortrag, den
Carsten Heu-
stock als stell-
vertretender
Geschäftsbe-
reichsleiter

über die Aufgaben sowie
Struktur der Industrie- und
Handelskammer Kassel-Mar-
burg hielt, wurde die Sitzung
eröffnet. Nachdem im An-
schluss daran die drei Bewer-
ber für die Nachfolge des
scheidenden Bürgermeisters
Dirk Stochla den interessier-
ten Zuhörern Rede und Ant-
wort gestanden hatten, fasste
Vorstandsvorsitzender Volker
Schröder die Ereignisse des
vergangenen Jahres zusam-
men. Dazu gehörte unter an-
derem, dass der Handwerker-
und Gewerbeverein seit 22. Fe-
bruar 2013 offiziell ein einge-
tragener Verein ist. Zudem
präsentierte der HGV im ver-
gangenen März gemeinsam

Verkaufsoffen an
drei Sonntagen
Programm vom Handwerker- und Gewerbeverein

Volker
Schröder

Finn und Jürgen Fricke.
Gemeinsam mit Papa ki-

ckern, daran hat Jonte (9) gro-
ßen Spaß. Hat er schon mal ge-
gen ihn gewonnen? „Er ist viel
zu gut“, antwortet Jonte und
lacht. Die siebenjährige Julia-
ne kann allerdings das Tor
besser schützen als ihr Papa.
„Wir sind schon ein gutes
Team“, sagt sie, bevor es in die
nächste Kicker-Runde geht.
(pgr)

VELLMAR. Einen ganzen Tag
den Papa nur für sich haben.
Diesen Wunsch erfüllten zehn
Väter ihrem Nachwuchs beim
Kicker-Turnier des Kinder-
horts in Frommershausen.

Nach einigen Spielen stan-
den die Gewinner fest. Jonte
und Sebastian Gerlach beleg-
ten den ersten Platz. Zweite
wurden Lisa-Marie Erkelenz
und Andre Sippel und auf
Platz drei schaffte es das Team

Sebastian und
Jonte siegten
Kinderhort Frommershausen
veranstaltete wieder Kickerturnier

Gute Teams und hoher Spaßfaktor: Jasin (7) und Lea (11)
(vorne von links). Foto: Grigoriadou

Das Spektrum der Titel
reicht von Pop und Swing bis
Beat und Rock, teilen die Ver-
anstalter weiter mit. Die Lei-
tung des Konzerts hat Thors-
ten Seydler.

Freier Eintritt
Der Eintritt für die Besu-

cher ist frei. (swe)

ESPENAU. Die Gruppe „Quer-
beat“ gibt unter dem Motto
„Beschwingt in das Frühjahr“
ein Chorkonzert an ihrem
Stammsitz in Espenau in der
Mehrzweckhalle des Bürger-
ecks, heißt es in einer Presse-
mitteilung. Die Veranstaltung
findet am Samstag, 5. April, ab
20 Uhr statt.

Chor „Querbeat“
gibt ein Konzert
Repertoire reicht von Pop und Swing bis Rock

es in einer Pressemitteilung
des Vereins.

Sportsachen sollten mitge-
bracht werden, Jogginghose
und rutschfeste Socken rei-
chen aber auch, teilten die
Veranstalter mit. Gedacht ist
das Angebot der Turnabtei-
lung für Kinder und Jugendli-
che. (swe)

AHNATAL. Ein Offenes Kin-
derturnen bietet die Turnab-
teilung de Sportvereins Wei-
mar 1906 Ahnatal am Freitag,
16. April. Das Motto lautet
„Kinder in Bewegung sind
starke Kinder“.

Die Veranstaltung läuft von
16 bis 18 Uhr in der Turnhalle
der Helfensteinschule, heißt

Sportverein bietet
Kurs für Turnen an
Das Motto lautet „Kinder in Bewegung“

&

Frühling am Gardasee
6. - 10.4. ab € 369,-

Blumenriviera
13. - 18.4. ab € 399,-
13. - 17.5. ab € 369,-

Salzkammergut
18. - 21.4. ab € 326,-

Lago Maggiore
27. - 1.5. ab € 439,-
12. - 16.10. ab € 399,-

Tulpenblüte in Holland
25. - 27.4. ab € 239,-

Rom (Flugreise)
6. - 10.5. ab € 579,-

Schwalmstadt 06691-3875 oder Niedenstein 05624-99699

Leistungen:Busfahrt, 1TasseKaffee und1StückKuchen
Zustiege: Borken, Fritzlar, Felsberg, Edermünde, Schwalmstadt,
Homberg, Wabern, Gudensberg, Wolfhagen, Naumburg, Bal-
horn, Bad Emstal, Calden, Hofgeismar, Grebenstein,
Immenhausen, Warburg, Lützelwig, Kassel, Fürsten-
wald, Melsungen, Vellmar, Baunatal, Espenau, uvm.

AnmeldungundFragenzumZustiegunter Telefon:

bequemmit dem Transferbus zum Frühlingsfest !!!

5€
pro Person

Einladung
zum

März 30. und 29. am
auf unserem Betriebshof
in Niedenstein, Am Frießelsbach

März 30. und 29. am März 30. und 29. am März 30. und 29. am März 30. und 29. am März 30. und 29. am März 30. und 29. am März 30. und 29. am März 30. und 29. am

EinladungEinladung
zum

März 30. und 29. am März 30. und 29. am März 30. und 29. am März 30. und 29. am März 30. und 29. am
Frühlingsfest

Fordern Sie jetzt unseren Reisekatalog 2014 an!
Telefon Schwalmstadt 06691-3875 • Niedenstein 05624-99699

Toskana und Insel Elba
15. - 20.5. ab € 489,-

Tirol/Imst
1. - 6.6. ab € 489,-

Riesengebirge
4. - 9.6. ab € 449,-

Donau in Flammen
6. - 9.6. ab € 299,-

Maria Alm Salzburger Land
24. - 29.6. ab € 489,-

Prag -Die goldene Stadt
27. - 29.6. ab € 179,-

Altmühltal
4. - 6.7. ab € 249,-al
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Reisedienst Bonte lädt zum Frühlingsfest Anzeige

Ziegenhain. Der Reisedienst Bonte
in Ziegenhain ist der richtige An-
sprechpartner, wenn es um beque-
mes Reisen geht. Das Familienun-
ternehmen am Nordbahnhof be-
schäftigt 120 Mitarbeiter. Schritt-
weise ist die Firma gewachsen: Ver-
größert wurde in diesem Jahr noch-
mals mit dem Zugewinn der Linien
im Bereich Kassel-Calden. 60 Lini-
en- und 20 Reisebusse sind in der
Region und im In- und Ausland un-
terwegs. Damit wurde der Fuhrpark
in den vergangenen zwei Jahren um
die Hälfte erweitert. Auch auf die
Ausbildung wird im Unternehmen
großen Wert gelegt: Kaufleute, Kfz-
Mechatroniker und Berufskraftfah-
rer bildet der Betrieb aus. Mit einem
weiteren Standort in Niedenstein
ist Bonte auch im Norden präsent.
In Kassel ist ein weiterer Standort
des Unternehmens in der Planung.
Was Bonte zu bieten hat, darüber
können sich Besucher beim Früh-
lingsfest am Samstag, 29. und
Sonntag, 30. März, auf dem Firmen-
gelände in Niedenstein, Am Frie-
ßelsbach, informieren. Gäste haben
die Möglichkeit Transferbusse zu
nutzen. Viele Zustiege sind mög-
lich, sie sind telefonisch zu erfra-
gen. Der Unkostenbeitrag beträgt
fünf Euro, enthalten ist darin auch
Kaffee und Kuchen. Der Betrieb prä-
sentiert aktuelle Angebote, es gibt

ein Unterhaltungsprogramm für
jüngere wie ältere Besucher. Allein-
unterhalter Dirk Hillebold spielt die
ersten Sommerhits, die Kirchberger
Musikanten, der Musikverein Dorla,
die Tanzgruppe Chattengirls und
Arnd Baumbach mit seiner Show
„Ernsthaft Comedy“ sind mit dabei.
Für Kinder gibt es eine Hüpfburg so-
wie Mitmachangebote. Darüber hi-
naus stehen die erfahrenen Fahrer
für Fragen aller Art zur Verfügung.
Das Unternehmen feiert in diesem
Jahr ein Jubiläum: Vor 50 Jahren
wurde die Firma gegründet. Gefeiert
wird das Ganze unter anderem mit
einem Reisetreff am 8. und 9. No-
vember. Schon jetzt finden Kunden
im Jubiläumskatalog viele attrakti-
ve Angebote. Der Trend geht aktuell
zu so genannten Kurzreisen: Auch
Städtetrips, insbesondere nach Ber-
lin, stehen hoch im Kurs. Die Kurz-
reisen sprechen vor allem jüngere,
beruflich engagierte Kunden an, die
einfach mal ein paar Tage ausspan-
nen wollen. Musicalreisen sind un-
ter anderem als originelle Ge-
schenkidee beliebt. Die Fahrt zu
Freizeitparks spricht hingegen Fa-
milien an. (zsr)
Kontakt: Reisedienst Bonte
Am Nordbahnhof 7,
Telefon Schwalmstadt: 06691/3875
Telefon Niedenstein: 05624/99699
E-Mail: info@reisedienst-bonte.de

Schwälmer Unternehmen hat expandiert


